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LOGLINE

Aus der Sicht der Katze Neon erleben wir eine nächtliche
Wanderung durch eine Großstadt, bei der sie eine Bar betritt,
einer Maus folgt und auf eine feindselige andere Katze trifft.

“

“



EXPOSÉ
“Neon” erzählt die nächtliche Wanderung der Katze Neon durch eine
Großstadt. Der Film beginnt mit einem kurzen, ruhigen Blick auf Neon
selbst, bevor die Erzählung überwiegend aus seiner Sicht
weitergeführt wird.

Neon verlässt seinen vertrauten Rückzugsort und bewegt sich durch
Straßen und Gassen der Stadt. Lichter, Fassaden und vorbeigehende
Menschen prägen den urbanen Raum. Die Kamera folgt Neons Weg niedrig
und nah an der Umgebung und vermittelt das Erkunden der Stadt aus einer
tierischen Perspektive.

Auf seiner Wanderung betritt Neon eine Bar. Der Innenraum wirkt aus
seiner Sicht groß und überladen: Tresen, Beine, Lichtquellen und
Oberflächen bestimmen das Bild. Nach diesem kurzen Aufenthalt zieht es
Neon wieder nach draußen. In einer ruhigeren Umgebung begegnet er einer
Maus, die kurz seinen Weg kreuzt, bevor er weiterzieht.

Im weiteren Verlauf trifft Neon auf eine andere Katze. Die Begegnung ist
distanziert und feindselig, geprägt von Vorsicht und Abgrenzung, ohne
dass es zu einer Eskalation kommt. Nach diesem Moment setzt Neon seine
nächtliche Wanderung fort.

Der Film endet dort, wo er begonnen hat: Neon kehrt in einen geschützten
Innenraum zurück. Zum Schluss wird er noch einmal kurz sichtbar, bevor
Bewegung und Stadt zur Ruhe kommen. “Neon” verzichtet vollständig auf
Dialoge und erklärende Texte und erzählt allein durch Bilder, Bewegung
und Perspektive von einer nächtlichen Erkundung der Großstadt.



DER FILM

https://youtu.be/0Ac7OXFWCz4

